
 

 

 

 

 

 

 

Protokoll 

Jahreshauptversammlung 2018 

Datum: 2. März 2018 

Ort:  Gasthof Frank, Penzing 

Beginn: 14.00 Uhr 

Ende:  15.25 Uhr  

Teilnehmer: -52- gem. Teilnehmerliste 

Vorstandschaft: Harald Kübler, Michael Gleich, Jürgen Siegel, Franz Josef 

Eitmann, Helmut Ziegleder; kurzfristig erkrankt: Daniel Schirmer 

Kassenprüfer: Heinz Swetelsky, Yvonne Valentin 

 

TOP Beitrag Vortragender 

Erledigung durch 

Ab-

stim-

mung 

1 Begrüßung und Eröffnung 

Die Versammlung wird durch den 1. Vorsitzenden 

Harald Kübler eröffnet. 

HK begrüßt die Mitglieder, ein besonderer Gruß gilt 

dem „administrativen“ Schirmherrn und Leiter des 

Nachkommandos LTG 61 Oberstleutnant Klaus 

Schierlinger und dem Ehrenvorsitzenden der GdT 

Oberst a.D. Rolf Korth. 

HK stellt fest, dass zur JHV fristgerecht und sat-

zungsgemäß eingeladen wurde und die Versamm-

lung beschlussfähig ist. 

Zur Tagesordnung gibt es keine Einwände. 

Harald Kübler (HK)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 

Zum Ehrengedenken an die verstorbenen Mitglieder 

bittet HK, sich von den Sitzen zu erheben. Er ver-

liest die Namen der in 2017/2018 verstorbenen Ka-

meraden.  

Harald Kübler  

3 Grußwort des Leiters Nachkommado LTG 61 

Oberstleutnant Klaus Schierlinger 

Zur aktuellen Lage: Auftrag ist die Abwicklung der 

Auflösung des LTG 61. Die „STAN“ weist hierzu 

155 DP aus, überwiegend Logistiker aus den Berei-

chen AuV, HptLager, MatBew etc. 

Hinzu kommen 96 DP Querschnittspersonal mit 

„Schutzfristen“, die nach und nach ihre Dienstzeit in 

Penzing beenden werden. Momentane Kopfstärke 

ca. 250 Personen. 

Das gesamte NachKdo ist in einer Staffel organi-

siert. Diese Stff wird durch Maj Eisele, ehem. Stff-

Chef NuT-Stff LTG 61 geführt. 

Darüber wurde per „Kunstgriff“ ein A15 DP mit der 

Disziplinarstufe 2 – ähnlich einem GrpKdr – etab-

liert, um die Abwicklungsfähigkeit hier am Platz zu 

gewährleisten. Somit muss nicht alles dem KG der 

KdoBehörde in Köln zur Entscheidung vorgelegt  

Klaus Schierlinger  



 

 

 

 

 

 

werden, wenn es z.B. um die Absetzungsfähigkeit 

von auszusonderndem Material geht. 

Resümee: Das NachKdo liegt gut in der Zeit: 

- einige Gebäude wurden bereits geräumt; sind 

an das DLZ zurückgegeben worden. 

- Rückgabe von Material: z.B. Werkzeug muss 

gesichtet, überprüft, verpackt, gebucht, ins 

HptLager verbracht und über AuV versandt 

werden. 

Zeitplan: Zielvorgabe zum Abschluß 30.09.2018,. 

Geplant ist ein Vorlauf bis etwa Juni 2018. Bis da-

hin plant man soweit als möglich die Rückgabe der 

Gebäude und des Materials. Das Personal wird bis 

zu diesem Zeitpunkt kontinuierlich abschmelzen, 

um schließlich im Haus 15 zentralisiert den Dienst 

zu verrichten. 

Problematik: per Entscheid des BMVg und des 

InspLw werden  derzeit keine Flugplätze aus der 

militärischen Nutzung genommen. Wie aber sollen 

Gebäude und Anlagen der FlBtrbStff (Tower, NDB, 

TACAN ) gemäß Auftrag leergeräumt werden, 

wenn man noch nicht weiß, ob diese womöglich 

weiterhin Bestand haben und doch wieder gebraucht 

werden? 

Bis zur Entscheidung durch die Politik ist Geduld 

angesagt. 

 

Im Jahresgang wird auf dem Fliegerhorst eine ge-

meinsame Übung von Polizei und Militär (BayTex) 

stattfinden. 

An dieser „Life“-Übung werden ca. 400 Personen 

beteiligt sein. Die Übung selbst wird zwei Tage 

dauern; die Gesamtzeit mit Vor- und Nachbereitung 

etwa 2 Wochen. Ein Szenario ist noch nicht bekannt. 

 

Aktuelle NOTAM –Lage: AD ETSA closed. 

Außer der FlugSportGrp und vereinzelten C-160, 

die hier zur HWT landen, wird kein FlBtrb stattfin-

den. 

 

TG LTG 61: NORA bleibt momentan stehen. 

TradRaum und Keller sind dennoch zeitnah zu räu-

men. (Unterstützung durch das NachKdo ist zuge-

sagt). Sichtung von Material im Vorfeld zur Ent-

scheidung über Vernichtung wäre sinnvoll. 

Aus der Versammlung kamen dazu keine Fragen an 

OTL Schierlinger. 
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Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden  

HK spricht den Vorstandskollegen für die hervor-

ragende und vertrauensvolle Zusammenarbeit seinen 

Dank aus. Diesen erweitert er auf Alle, die bei Ver-

anstaltungen und der NORA-Pflege in Vorbereitung 

auf den Tag der Bundeswehr mit fleißigen Händen 

und guten Ideen geholfen haben.  

Als Dank und Ehrung für seinen langjährigen Ein-

satz und zur Überraschung für Herrn Oberst a.D. 

Rolf Korth überreicht HK ihm die Ernennungsur-

kunde zum Ehrenvorsitzenden unserer TG. 

Er geht auf die erfreuliche Mitgliederentwicklung 

ein, spricht zur Traditionspflege und lässt die Ter-

mine des vergangenen Jahres nochmals Revue pas-

sieren.  

Zu Einzelheiten wird auf die Präsentation des 

Vorsitzenden verwiesen. 

Harald Kübler  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5  Kassenbericht des Schatzmeisters  

MG gibt einen ausführlichen Überblick über die 

wirtschaftliche Entwicklung der TG LTG 61 und 

erläutert Kassenbestand sowie Einnahmen und Aus-

gaben des vergangenen Geschäftsjahres. Der Haus-

halt wurde mit einem Überschuss von rund 1.590€ 

abgeschlossen. 

 

Kassenbestand zum 31.12.2017:  10.907,89 Euro. 

 

Einzelheiten sind dem Kassenbericht zu entnehmen.  

Michael Gleich 

(MG) 

 

 

 

 

 

 

6 und 

7 

Bericht der Kassenprüfer – Entlastung der Vor-

standschaft 

Heinz Swetelsky und Yvonne Valentin haben die 

Buchführung am 22.02.2018 geprüft. HS beschei-

nigt eine einwandfreie Kassenführung und stellt den 

Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Diese erfolgt 

ohne Gegenstimme bei sechs Enthaltungen.  

HS gibt ebenfalls bekannt, dass er für dieses Amt 

nicht mehr zur Verfügung stehen wird. 

Frau StUffz Valentin stellt sich für die kommenden 

zwei Jahre weiter zur Verfügung. Als weiterer Kas-

senprüfer meldet sich Lutz Dehnert. 

Heinz Swetelsky 

(HS) 
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8 

8.1 

 

 

8.2 

 

8.3 

 

Wünsche und Anträge 

HK spricht die bereits geplanten Veranstaltungen 

2018 an. Zu Grillfest und Herbstfest werden geson-

derte Einladungen ergehen. 

Infos zum geplanten Tagesausflug zu Red Bull 

Salzburg am 19.4. gibt es von ………………… 

Erläuterungen zu den neuen Medien – Facebook, 

Newsletter, HP, App und Meinverein.de gibt    … 

Harald Kübler 

 

 

 

 

Harald Kübler 

 

Michael Gleich 

 



 

 

 

 

 

 

8.4 Unser Ehrenvorsitzender erhält das Wort, dankt der 

Vorstandschaft für die geleistete Arbeit und spricht 

einige Sätze zur Pflege der Tradition. Er bedankt 

sich für die Ernennung zum Ehrenvorsitzenden und 

schließt mit den Worten: 

„ Keiner der nachfolgenden Kommodores hat es mir 

verübelt, wenn ich immer wieder von meinem Ge-

schwader sprach - auch zwanzig Jahre danach noch. 

Bitte Vorstand und bitte liebe Clubkameraden verü-

belt mir es nicht, wenn ich jetzt einfach von meiner 

Traditionsgemeinschaft spreche.“ 

 

Rolf Korth 

 

Landsberg, 28. März 2018 

 

        Gez. 

 

Harald Kübler         Jürgen Siegel 

1. Vorsitzender        Schriftführer 


